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Auszug aus dem Protokoll

der

Thurgauischen Naturforschenden Gesellschaft.

Jahresversammlung in Romaushorn am 24. Oktober 1003.

Haupttraktanda der Versammlung bilden ein Vortrag
und drei Mitteilungen, nämlich :

1) Herr Sekundarlehrer Engeli in Ermatingen : „Ueber
die Quellenverhältnisse am Seerücken, Siegfriedatlas Blatt 50
und Anregung zur Erstellung einer Quellenkarte des Kantons
Thurgau. "

Der Vortrag befindet sich in diesem Heft der „Mittei-
hingen".

2) Herr Dr. Osterwalder in Wädenswil macht durch Herrn
Prof. Wegelin eine Mitteilung über die „Gloeosporiumfäule"
bei Kirschen.

3) Herr Prof. Wegelin demonstriert eine Anzahl Petre-
fakten, die aus einer Sandgrube bei Schlattingen stammen.
Die Funde gehören den untern Schichten der obern Süßwasser-
molasse an.

4) Herr Prof. Dr. Heß macht Mitteilungen über die Vor-
und Kachteile der Osmiumlampe von Auer von Welsbach.

Dem Jahresbericht des Präsidenten ist zu entnehmen :

Die Gesellschaft besteht gegenwärtig aus 9 Ehren- und 124
ordentlichen Mitgliedern. Durch den Tod wurden uns entrissen
zwei Mitglieder : Herr Theod. Wlirtenberger in Emmishofen
und Herr Direktor Schmid in Frauenfeld ; infolge Wegzuges
haben ihren Austritt genommen zwei Mitglieder ; neu ein-
getreten sind zwei Mitglieder.
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Der Beitrag you 350 Fr. von Seiten der thurgauiselien
Regierung (200 Fr.) und der kantonalen Gemeinnützigen Ge-
sellschaft (150 Fr.) wird vom Präsidenten bestens verdankt.

Die vom Quästor vorgelegte Jahresrechnung pro 1902
erzeigt :

an Einnahmen Fr. 1217.04
an Ausgaben - 1169.18

Vorschlag Fr. 47. 86

Das Vermögen auf 1. Januar 1903 beträgt Fr. 963. 14.

Die Rechnung wird nach Antrag der Revisoren unter
bester Verdankung genehmigt.

Der Aktuar : Dr, J. Eberli, Seminarlehrer.
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